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Soziale Einrichtungen stärken - Stelle der 
Hauswirtschaftskraft im Wolfsburger Frauenhaus e.V. 

aufstocken

Die Gruppen SPD/Ratsherr Zimmermann und Bündnis 90/Die 
Grünen/FDP/Volt beantragen:

1. Die Stadt Wolfsburg stockt die Stelle der Hauswirtschaftskraft im Wolfsburger 
Frauenhaus e.V. von 19,5 auf 30 Wochenstunden auf.

2. Dafür soll die jährliche Zuwendung um ca. 10.000,00 € erhöht werden und entsprechend 
im Haushaltsplan eingestellt werden.

3. Zusätzlich soll geprüft werden, ob für diese Stelle eine entsprechende Fortbildung 
ermöglicht werden kann, um den gewachsenen Beratungsanforderungen in diesem 
Bereich gerecht zu werden.

Begründung

Zu den Aufgaben der Hauswirtschaftskraft des Wolfsburger Frauenhaus e.V. gehören 
zahlreiche – teils sehr umfangreiche – Aufgaben. Die Umfänglichkeit der erforderlichen 
hauswirtschaftlichen und beratenden Tätigkeiten macht eine Erhöhung des Stundenanteils 
aus Sicht der Antragssteller*innen zwingend erforderlich. Aufgrund der Diskrepanz zwischen 
den derzeitigen Wochenstunden und der Vielzahl an Aufgaben ist es momentan leider so, 
dass auch von den sozialpädagogischen Fachkräften hauswirtschaftliche Tätigkeiten und 
entsprechende Beratungen übernommen werden müssen. Dieser Umstand führt wiederum 
zu Überstunden und starker Belastung der anderen Mitarbeiterinnen.

Hinzu kommt, dass die Hauswirtschaftskraft ebenfalls Unterstützung in Lebensfragen der 
Frauen bietet. Eine zunehmende Aufnahme von Frauen mit Migrationshintergrund bedeutet 
für das Frauenhaus eine zusätzliche Herausforderung, da noch mehr Unterstützung und 
Begleitung erforderlich ist. Vor diesem Hintergrund ist ein deutlich höherer Beratungs- und 
Betreuungsbedarf nötig, um den Frauen adäquate Hilfestellung im Alltag und zur 
Vorbereitung auf ein selbständiges Leben zu bieten. Dementsprechend muss der 
Hauswirtschaftskraft – neben der Stundenaufstockung – ebenfalls die Möglichkeit zur 
Fortbildung gegeben werden, um sich auf diese verändernde Rahmenbedingungen 
einstellen zu können und nach Möglichkeit die sozialpädagogischen Fachkräfte zu entlasten. 
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Mit freundlichen Grüßen

Gruppe SPD/Ratsherr Zimmermann Gruppe Bündnis 90/Die Grünen/FDP/Volt
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